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(Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen)

Vergabenummer Datum  

2026-0640-23 09.09.2026  

Baumaßnahme  
Grundleitungssanierung - Ratsgymnasium  

Leistung  
Kanalsanierung des vorhandenen Entwässerungssystems aufgrund von Schadstellen.  

Ergänzung der Aufforderung zur Angebotsabgabe
Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise)

Vom Unternehmen einzureichende Unterlagen
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen

Bedingung an die Auftragsausführung
• ausgefülltes Leistungsverzeichnis: Wir bitten um die Abgabe des Angebotsleistungsverzeichnisses

im PDF und im GAEB Format. Falls Sie noch kein Kalkulationsprogramm nutzen, können Sie gerne
das kostenfreie Programm Offerte_L verwenden. Den Link zur Installationsdatei finden Sie in den
Vergabeunterlagen.

• Bietertextergänzungen sind insbesondere dann auszufüllen, wenn kein Leitfabrikat genannt ist
oder nicht das Produkt der Planung übernommen wird. (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Im
Leistungsverzeichnis werden die angebotenen Produkte in den Positionen abgefragt.

Das Angebot ist nur vollständig, wenn die Bietertextergänzungen an diesen Stellen vorgenommen
werden.

Sie können auch eine Liste der Positionen mit den eingesetzten Fabrikaten hinzufügen.
• Gütesicherung der Ausführung nach RAL-GZ 961 (Gütezeichen Kanalbau) (mittels Eigenerklärung

vorzulegen): Bieter müssen mit Angebotsabgabe die fachliche Qualifikation (Fachkunde, technische
Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit der technischen Vertragserfüllung) nachweisen. Die Anforderungen
der vom Deutschen Institut für Gütesicherung und Kennzeichnung e. V. herausgegebenen
Gütesicherung Kanalbau RAL-GZ 9611) sind für die anzuwendende(n) Beurteilungsgruppe(n) zu erfüllen
und mit Angebotsabgabe nachzuweisen:

Der Nachweis gilt als erbracht, wenn der Bieter die Erfüllung der Anforderungen und die Gütesicherung
des Unternehmens mit dem Besitz des entsprechenden RAL-Gütezeichens Kanalbau für die
anzuwendende(n) Beurteilungsgruppe(n) nachweist.
Der Nachweis gilt als gleichwertig erbracht, wenn der Bieter die Erfüllung der Anforderungen durch
eine Prüfung, welche inhaltlich den Anforderungen der Güte- und Prüfbestimmungen RAL-GZ 961
Abschnitt 4.1 für die anzuwendende(n) Beurteilungsgruppe(n) entspricht, mit einem Prüfbericht
nachweist. Der Prüfbericht muss die Erfüllung der gestellten Anforderungen nachvollziehbar
belegen. Mit dem Prüfbericht sind vorzulegen: Angaben zur Personalausstattung mit Aus- und
Weiterbildungsnachweisen / Angaben zur Betriebs- und Geräteausstattung / Angaben zu den in
den letzten drei Jahren durchgeführten vergleichbaren Projekten / Muster der Dokumentation der
Eigenüberwachung. Die Bestätigung der durchführenden Zertifizierungsstelle, dass im Auftragsfall für die
Dauer der Werkleistung die vorgenannte Gütesicherung über die entsprechenden Beurteilungsgruppe(n)
erfolgt, ist vorzulegen.

1) Die Anforderungen sind aufrufbar unter:
http://kanalbau.com/de/bietereignung/guete-pruefbestimmungen.html

Der Nachweis der Einhaltung der vorgenannten Bedingungen erfolgt mit dem Angebot per
Eigenerklärung. Auf Anforderung durch die Vergabestelle ist die Eignung mittels Dritterklärung
nachweisen.
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